
Sie sind Polizeibeamter und tragen

Verantwortung für die Sicherheit vieler

Anderer. Was aber wäre, wenn durch

einen Dienst- oder Freizeitunfall oder

Krankheit Ihre Fähigkeiten zur Ausübung

ihres Berufes verloren gehen?

Wann sind Sie vollzugsdienstunfähig?

Ein Polizeivollzugsbeamter ist polizei-

dienstunfähig, wenn er den besonderen

gesundheitlichen Anforderungen für den

Polizeivollzugsdienst nicht mehr genügt

und nicht zu erwarten ist, dass er seine

volle Verwendungsfähigkeit innerhalb von

zwei Jahren wiedererlangt.

Und Ihre Versorgung?

Gesetzt den Fall, Sie könnten Ihren Beruf

wegen Polizeidienstunfähigkeit nicht mehr

ausüben. Wie sähe dann Ihre finanzielle

Versorgung aus?

Ihre Absicherungsmöglichkeit im Fall der

Fälle

Die teilweise sehr erheblichen Einkom-

mensverluste können Sie gezielt durch

eine individuelle Vorsorgeabsicherung

reduzieren.

Bei Entlassung oder Versetzung in den

Ruhestand wegen Polizeidienstunfähigkeit

bieten wir Ihnen finanzielle Sicherheit.

Die wichtigsten Vorteile für Sie:

● garantierte monatliche Rente in der 

vereinbarten Höhe

● während des Rentenbezugs entfällt die

Beitragzahlung

● der Leistungszeitraum in der Premium-

Absicherung endet nach 72 Monaten

● nach Ablauf der 72 Monate bleibt die

Leistungspflicht bei bedingungsgemäßer

allgemeiner Dienstunfähigkeit bzw.

Berufsunfähigkeit bestehen – ggf. bis

zum 62. Lebensjahr

Arbeitskraftabsicherung 
Beamte-Sondergruppen

Vollzugsdienstunfähigkeit – 
Das unterschätzte Risiko
– auch für Polizisten –
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Feuerwehrdienst-
unfähigkeit – Das unter-
schätzte Risiko

Als Feuerwehrbeamter im feuerwehrtech-

nischen Dienst sind Sie für Brand- und

Katastrophenschutz und Hilfeleistungen

zuständig. 

Hierbei kommt es immer wieder zu gefähr-

lichen Situationen, in denen Sie beson-

ders hohen gesundheitlichen Risiken aus-

gesetzt sind. Die Gefahr feuerwehrdienst-

unfähig zu werden, ist daher besonders

hoch.

Wann sind Sie feuerwehrdienstunfähig?

Ein Beamter des Einsatzdienstes der

Feuerwehr ist dienstunfähig, wenn er den

besonderen gesundheitlichen Anforderun-

gen für den Feuerwehrdienst nicht mehr

genügt und nicht zu erwarten ist, dass er

seine volle Verwendungsfähigkeit inner-

halb von zwei Jahren wiedererlangt. 

Ihre Absicherungsmöglichkeit im Fall der

Fälle

Wenn Sie Feuerwehrbeamter in einem

Bundesland sind, in dem es die spezielle

Feuerwehrdienstunfähigkeit gibt*, bietet

SIGNAL IDUNA Ihnen bei Entlassung

oder Versetzung in den Ruhestand wegen

Feuerwehrdienstunfähigkeit die finanzielle

Sicherheit, die Sie brauchen.

Die wichtigsten Vorteile für Sie:
● Ihre monatliche Rente ist in der verein-

barten Höhe garantiert.

● Während der Dauer des Rentenbezugs

erhöht sich Ihre Dienstunfähigkeitsrente

jährlich aus der Überschussbeteiligung.

● Die Beitragszahlung entfällt während

dieser Zeit.

● Den Umfang und die Höhe der Leistun-

gen können Sie Ihrem individuellen

Bedarf anpassen – z.B. durch den

Einschluss einer Beitragsdynamik.

● Der Leistungszeitraum in der Premium-

Absicherung endet nach 72 Monaten.

* Baden-Württemberg, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz, Saarland und Sachsen

SIGNAL IDUNA –
Ihre gute Adresse

Mit einer Dienstunfähigkeitsabsicherung

der SIGNAL IDUNA sind Sie nicht nur

finanziell auf der sicheren Seite, sondern

entscheiden sich für eine Versicherung

mit ausgezeichneter Qualität.

Die umfassende Produktpalette der

IDUNA Lebensversicherung wird von

unabhängigen Ratingagenturen, wie z. B.

Franke und Bornberg, regelmäßig mit

Spitzenbewertungen bedacht.


